
 
 

 

 
PRESSEMITTEILUNG DES VDL HESSEN VOM 20.03.2025 
 

Klare Zustimmung zum absoluten Verbot  
privater Handys an Schulen 

 
Der Verband der Lehrer Hessen (vdl hessen) mit Landesvorsitzenden Jörg Leinberger 
spricht sich entschieden für ein absolutes Verbot von privaten Schülerinnen- und Schüler-
Handys an Schulen aus, einschließlich Smartwatches. Dieses Verbot sollte bis zum Eintritt in 
die Oberstufe gelten. 
 

Handynutzung beeinträchtigt Lernprozesse und Unterrichtsqualität 
Die unkontrollierte Nutzung digitaler Endgeräte stört den Unterricht und mindert die 
Konzentrationsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler erheblich. Permanente Ablenkungen 
durch Messaging-Apps und soziale Medien führen zu sinkender Aufmerksamkeit und 
verringertem Lernerfolg. 
 

Unterricht lebt von Interaktion 
Schulischer Unterricht basiert auf direktem Austausch und konzentriertem Arbeiten. Private 
Handynutzung lenkt davon ab und verhindert aktives Mitwirken im Unterrichtsgeschehen. 
 

Einheitliche Regeln für mehr Klarheit 
Nicht nur Schülerinnen und Schüler, sondern auch Lehrkräfte benötigen klare gesetzliche 
Vorgaben. Ein besonders problematischer Fall zeigt die Notwendigkeit strikter Regeln: Ein 
Lehrer wurde heimlich auf der Schultoilette gefilmt, doch rechtliche Hürden verhinderten ein 
umfassendes Handyverbot. Kurzzeitig praktizierte Maßnahmen, wie das Einsammeln von 
Handys, hatten positive Effekte: Die Schülerinnen und Schüler kommunizierten mehr 
miteinander, spielten in den Pausen und waren aufmerksamer im Unterricht. Dennoch wurde 
das Verbot aufgrund von Elternprotesten wieder aufgehoben. 
 

Vorbereitung auf das echte Leben 
Die Schule soll junge Menschen auf das Leben vorbereiten. Dazu gehört die Vermittlung 
sozialer Kompetenzen, Konzentrationsfähigkeit und strukturierten Arbeitens – sowohl mit als 
auch ohne digitale Hilfsmittel. Der bewusste Umgang mit Smartphones ist essenziell, doch 
eine ständige Nutzung fördert Abhängigkeit und behindert den Erwerb grundlegender 
Fähigkeiten. 
 

Fazit: Klare Grenzen für digitale Medien 
Der vdl hessen fordert eine gesetzliche Regelung für ein absolutes Handyverbot an Schulen 
bis zur Oberstufe. Smartphones haben im Schulalltag keinen Platz, um die Lernfähigkeit, 
Unterrichtsqualität und soziale Interaktion nachhaltig zu verbessern. 
 
Für Rückfragen: 
Jörg Leinberger - 01636201060 


